
und
lſchaft

b

g der
u ſi
affen
t ver
unter
osse

aren
Pro

it den

Carl
a ge
tpoſt

Beſte
tung

gen

pein
ndel
rhei
rer

tig

en
im
itz

per

d im

Dk
en

Bezugspreis

le vierteljährlich 2,50 berWe ialder Beſtellung 2,75 durch
die Poſt 3 zweimonatlich 2 M
einmoönatlich 1 ohne Beſtellgeld
Beſtellungen werden von allen Reichs

poſtanſtalten angenommen
Nr 6308 des amtl Zeit Verz

Für die Redaktion verantwortlich
Dr Ewald Schulze in Halla

Fernſprechverbindung Nr 176

eeeeeeeeeee eeeeeeeeeeeeeeeeeceeeeeeeeeeeeererrrerrrerreSale ad en Miheg der lenec

gr 417

Morgen Ansgabe

Saale Zeilun
Zweinnddreißigfter Jahrgang

Anzeigen
werden die Spaltenzeile oder derenRaum mit 20 Pfg ſolhe aus Halle mit

15 Pf berechnet und in der Expedition
von unfern Annghmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pf
Erſcheint wöchentliSonntags und Bio e We

ſonſt zweimal täglich

Der Abdruck unſerer Original Artikel
iſt nicht geſtattet

98

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

erlin 6 Sept Wie man aus Oeynhauſen weiter mitwat reiſten der Kaiſer heute früh Uhr die Kaiſerin
um S Uhr nach dem Manöverterrain ab von wo ſie um

7 Uhr mittels Sonderzuges zurückkehrten Dem Manöver lag
ſolgende Geueralidee zu Grunde Eine im eigenen Lande
befindliche Oſt Armee iſt im Vormarſch von Stendal Magdeburg
gegen eine ſchwächere Weſt Armee welche nach der mittleren
Weſer ausweicht Die Spezialidee für die Oſt Armee lautete
Die Oſt Armee iſt am 4 September bis nach Hannover Hildes
heimSeeſen gelangt Am Abend dieſes Tages geht bei dem
Generalkommando des X Armeecorps in Hannover folgendes
Telegramm ein Hildesheim 4 September 10 Uhr nachm Der
Feind hat den Rückmarſch fortgefetzt mit der nördlichſten Kolonne
anſcheinend über Springe Minden und Hamelſpringe Seine
Vorpoſten ſtehen heute noch öſtlich des Sünter und des Jth
Gebirges die Armee wird folgen und zwar mit der rechten
Kolonne XI Armeecorps über Springe Hachmühlen und
Haſperde auf Heſſiſch Oldendorf Das X Armeecorps und die
Kavallerie Diviſion B gehen nördlich des Deiſter und des Vücke
berges vor überſchreiten die Weſer und ſuchen dem weichenden
Feinde die linke Flanke abzugewinnen gez Armee Ober
kommando Bemerkung Bei Wietersheim befindet ſich eine
ſtehende Brücke über die Weſer Die Svezialidee für die Weſt
Armee lautet Die Weſt Armee hat am 4 und 5 September
das linke Weſerufer gewonnen Verſtärkungen an ſich gezogen
und beſchließt hinter der Flußſtrecke Holzminden Großenwieden
Widerſtand zu leiſten Das VII Corps iſt von Lingen her am
5 Sept mit je einer Diviſion bei Porta Minden und Wieters
heim ſtehende Brücke an die Weſer gerückt und hat eine
Diviſion über den Fluß bis Bückeburg vorgeſchoben Es
erhält den Auftrag die linke Flanke der Armee zu decken
Die Palronillen welche bis Wiedenfahl Meerbeck und Süllbeck
vorgegangen ſind ſind auf feindliche Kavallerieabtheilungen ge
ſtoßen In der Nacht theilt dem Generalkommando in Minden
das VI Corps aus Friedrichshagen mit daß nach Meldungen
ſeiner zurückgelaſſenen Kavallerie der Feind aller Waffen die
Gegend von Rodenberg und Groß Nenndorf in beträchtlicher
Stärke beſetzt habe Bei dem Manöver rückte das VII Armee
corps zum Schutz der linken Flanke der Weſtarmee gegen Bücke
burg vor Das X Corps das am 5 den Vormarſch fortgeſetzt
hatte beſchloß ebenfalls auf Bückeburg vorzugehen Die Vor
truppen nahmen früh Fühlung und kamen nordöſtlich von Bücke
burg ins Gefecht an dem ſich die Arlillerie lebhaft betheiligte
Die Kaiſerin wohnte zu Pferde dem Manöver bei die Prinzeſſin
Viktorig ſowie die Fürſtin zu Schaumburg Lippe im Wagen
Gegen 11 Uhr ertönte das Signal Das Ganze Halt Bald
darauf verließ der Kaiſer nach kurzer Beſprechung das Manöver

eld während das Gefecht wieder aufgenommen wurde Während
en wurden heute verſchiedene Luſtballons ver

wendet
Die Kaiſerin empfing heute nachmittag in Oeynhauſen eine

Abordnung des Zweigvereins des Vaterländiſchen Frauenvereins
und beſuchte hierauf das Johanniteraſyl Der Kaiſer empfing
den Vorſtand des Weſtfäliſchen Bauernvereins unter Führung
des Frhrn v Landsberg Abends fand bei den Majeſtäten eine
Galalafel für die Provinz im Kurhauſe ſtatt zu der die Spitzen
der Behörden und hervorragende Perſonen aus der Provinz
geladen waren Den Majeſtäten zur Seite ſaßen die anweſenden
Fürſtlichkeiten ihnen gegenüber Oberpräſident Studt

Wie in der vorigen Saiſon werden einer Anregung des
Finanzminiſters Dr v Miquel folgend auch in dieſem Jahre
die Miniſter allwöchentlich zu zwangloſem Gedanken
austauſch an je einem Abend abwechſelnd in der Wohnung
eines Miniſters zuſammenkommen Vorgeſtern abend 9 Uhr
waren die Miniſter und Staatsſekretäre einer Einladung des
Herrn Dr von Miquel zu einem Glaſe Bier gefolgt

Der Kaiſer verlieh dem Staatsſekretär des Reichspoſtamts
v Podbielski den Charakter als Wirklicher Geheimer Rath
mit dem Prädikat Excellenz

Der Staatsſekretär des Reichsſchatzamts Frhr v Thiel
maun wird am 10 Sept von ſeinem Urlaub in Oberbayern
hierher zurückkehren

Geheimrath Dr Wehrenpfennig kommt am 15 Okt zurück
und übernimmt wieder einen Theil ſeiner Dienſtgeſchäfte im
Kultusminiſterinm

Der General der Jnfanterie v Zychlinski à la sulte des
e nes Prinz Louis Ferdinand von Preußen

2 Magdeb Nr 27 iſt auch à la suite des Königin Eliſabeth
Garde Grenadier Regiments Nr 3 geſtellt worden General
v Zychlinski war im Jahre 1864 Commandeur des Füſilier
VBalaillons des Königin Eliſabeth Garde Grenadier Regiments
Nr 3 mit dem er bei Heiſekro und Stontrup bei Dangaard
und Horſens kämpfte und an der Einſchließung und Beſchießung
von Fredericia theilnahm wo er ſich den Kronenorden 3 Klaſſe
mit Schwertern erwarb

Jn der wiener N Fr Pr erklärt eine Perſönlichkeit die
zum friedrichsruher Kreiſe gehörte der Zweifel daß Bismarck
Nemoiren hinterlaſſen habe ſel berechtigt am allerwenigſten
würde er dieſe an einen Buchhändler verkauft haben Damit ſei
nicht geſagt daß der Fürſt nicht Niederſchriften wichtiger Art hinter
laſſen habe Der Gewährsmann erinnert ſich anſangs der 90er
Jahre auf dem Schreibtiſch des Fürſten in Artikel und Para
graphen getheilte Abſchriften auf Aktenpapier geſehen zu haben
er glaube jedoch nicht daß dieſe Arbeit für die buchhändleriſche
Oeffentlichkeit beſtimmt geweſen ſei ſondern eher für einen enge
begrenzten Kreis von Perſonen die man vielleicht in den
Kreiſen der politiſchen Erben des Fürſien ſuchen könnte

Die Landtagswahlen und die Nationalliberalen
Der Termin der Neuwahlen zum preußiſchen Abgeordneten

hauſe ſteht i nicht endgiltig feſt Jm Jahre 1893 wo die
Verhältniſſe ähnlich wie diesmal lagen begannen die Wahl
männerwahlen am 31 Oktober am 7 November folgten dann
die Abgeordnetenwahlen Die Narlib Korr ſieht ſich dem
zufolge zu folgender Mahnung veranlaßt

Jedenfalls ergeht jetzt an alle ihrer ſtaatsbürgerlichen
Pflicht es bewußten Wähler aus der Sachlage heraus die
dringende Mahnung des Ernſtes der Silnation bewußt dafür
7 ſorgen h die verſaſſungsmäßige Mitwirkung des Volkes

der nächſten Legislaturperiode gebührend zur Geltung

Planat vor allem daß das liberale nationalkgeſinnte deutſche
ürgerthum für die nächſten fünf Jahre im preußiſchen

Staate ſich den Einſluß ſichert auf den es vollen Anſpruch
hat vermöge der in ihm verkörperten Jntelligenz und ſeines

n leißes ſeiner erprobten Opferwilligkeit im
ienſte des Geſammtwohles und der erprobten monarchiſchen

Ueberzeugung Der nationalliberalen Partei liegt
die Verpflichtung ob die Führung hierbei zu übernehmen
und die berufenen Vertreter der Partei haben gezeigt daß ſie
ſich dieſer großen Verantwortung auch bewußt ſind Auf den
18 September ſind wie bereits mitgetheilt die Mitglieder
der nationalliberalen Fraktion des Abgeordnetenhauſes ſeit
1893 die neugewählten Reichstagsabgeordneten der Partei
die bereits aufgeſtellten Landtagsabgeorduneten und die Ob
männer der Landtagswahlkreiſe geladen um den Wahl
aufruf feſtzuſtellen mit dem der Kampf aufgenommen
werden ſoll
Die Situation iſt diesmal ganz beſonders ernſt es handelt

ſich in kurzen Worten darum ob der Liberalismus der dank
der nationalliberalen Partei ſo fruchtbar ſich im Dienſte des
preußiſchen Staates unter Hintenanſetzung aller perſönlichen
Tendenzen ſich ſo viele Jahrzehnte uneigennützig bethätigt hat
ſeinen Einfluß behauptet oder ihn für fünf Jahre
völlig einbüßt Die Zuſammenſetzung des Abgeordneten
hauſes beim Abſchluß der gegenwärtigen Legislaturperiode läßt
weder hierüber einen Zweifel noch darüber woher die Gefahr
völliger Einflußloſigkeit droht Folgende Parteigruppen ſtanden
neben einander die Rechte beſtehend aus 142 Deutſchkonſer
vativen 5 konſervativen Wilden 65 Freikonſervativen 3 agra
riſch antiſemitiſchen Wilden zählte 215 Das Centrum verfügte
über 95 die Polen hatten 17 die Dänen 2 Abgeordnete die
freiſinnige Volkspartei 14 die Vereinigung 6 Abgeordnete
Die nationalliberale Fraktion war 84 Mitglieder ſtark Das
Abgeordnetenhaus iſt aus 433 Mitgliedern zuſammengeſetzt
der Rechten fehlten alſo nur wenige Stimmen zur abſoluten
Mehrheit und die Geſchichte der verfloſſenen fünf Jahre
inſonderheit der drei letzten Seſſionen lehrt daß eine ſolche
Mehrheit faſt das unerfreulichſte wäre was dem preu
ßiſchen Staate in der inneren Politik für die nächſte Zeit be
gegnen könnte

Das letztere iſt alles richtig Aber dann dürfte die national
liberale Partei nicht zugeben daß ihre Anhänger hier und da
jetzt erſt wieder in Guben mit der Rechten Kartelle ſchließen

um Mandate zu bekommen oder zu behalten Bei einer ſolchen
Haltung kann von einer führenden Rolle des Nationallibe
ralismus keine Rede ſein Er ſetzt ſich wieder wie ſchon ſo
oft zwiſchen zwei Stühle Auch in Halle wo man jetzt enk
ſchiedener an die Vorbereitung der Wahlen geht zieht manhoffentlich die rechte Lehre aus den Ereigniſſen wihtend der

verfloſſenen Landtagsperiode

Deutſchland und England
Allmälig erhalten die Nachrichten über deutſchengliſche Ab

machungen feſtere Geſtalt Die Daily Mail meldet z B
Der Vertrag zwiſchen England und Deutſchland enthält ein

vollſtändiges Arrangement aller ſtreitigen Punkte in Afrika
Darnach iſt es Portugal ermöglicht eine Anleihe aufzu
nehmen um den Anſpruch des Schweizer Tribungls zu
decken und ſo die volle Kontrolle über die Delagog Bai zu
erhalten Cecil Rhodes als Vertreter gewiſſer ſüdafrikaniſcher
Jntereſſen hat bereits Verhandlungen für den Ankauf der
Delagoa Bai von Portugal angeknüpft England und Deutſch
land erheben keine Einwendung hiergegen Der Vertrag be
ſtimmt ferner die Theilung des neutralen Gebietes von
Dagomba nördlich von der Goldküſte und des Togo
landes ſoweit möglich wird der weiße Voltafluß als
Theilungslinie angenommen werden

Nach einem Telegramm aus Johannesburg verurſacht das
engliſch deutſche Abkommen lebhafte Aufregung in den Re
gierungskreiſen von Trausvagal Die offiziöſen Standard
and Diggers News ſagen die Verpachtung der Delagoa Bai
an England ſei nicht nnerwünſcht Transvaal habe von Eng
land nichts zu fürchten nachdem Rhodes Einfluß vernichtet ſei
Der definitive Erwerb der DelagoaBai durch England er
ſcheint hiernach nur als eine Frage der Zeit Wie eine berliner
Korreſpondenz erfahren haben will ſoll England als Gegen
leiſtung für dieſe in Ausſicht geſtellte Machterweiterung ver
ſprochen haben auf ſeine angeblichen Oberhoheitsrechte über
Tranusvaal formell Verzicht zu leiſten Bekanntlich werden dieſe

eit rechte vom Präſidenten Krüger nur in ſehr engen
Grenzen als zu Recht beſtehend anerkannt

Die Thatſache eines deutſch engliſchen Abkommens wird auch
in einer offenbar offiziöſen Notiz der Köln Ztg beſtätigt
Die Mittheilung des rheiniſchen Blattes lautet

Es ſei zutreffend daß die Delagoa Bai in den Ab
machungen eine Rolle ſpiele darüber aber welche Zugeſtändniſſe
gemacht wurden ſei jedes Urtheil verfrüht beſtimmt ſei daß
den deutſchen Zugeſtändniſſen auch engliſche gegenüberſtehen
welcher Art dieſe ſeien werde man vor Veröffentlichung des
Vertrages nicht angeben können Jndeſſen ſei von einem
Wechſel der allgemeinen Politik nicht die Rede Dieſe bleibe
genau wie ſie geweſen ruhig und maßvoll an deren Zu
verläſſigkeit und Folgerichtigkeit brauche man in Deutſchland
am wenigſten zu zweifeln Auch die kaiſerlichen Glückwünſche
hätten mit der hohen Politik nichts zu thun

Parlamentariſches
Für die Einberufung des Reichstags iſt in den

maßgebenden Regierungskreiſen nach der Voſſ Ztg bis jetzt
noch kein Termin ernſtlich in Ausſicht genommen worden Es
ſchwanken die Meinungen darüber ob der Zuſammentritt des
Reichstages Ende November oder Anfang Dezember erfolgen
ſoll Die feſte Beſtimmung wird ſich hauptſächlich danach
richten wann die Landtagswahlen beendet ſein werden und wie
die Geſetzentwürfe zuerſt der Etat fertig werden Der
Bundesraih wird höchſtwahrſcheinlich vor Anfang Oktober
ſeine Thätigkeit nicht wieder aufnehmen Bis dahin wird das
eehlhotemt die Etgtsvorarbeiten in Angriff genommen
aben

Beſchluß über den von der Regierung vereinbarten
der Gewerkſchaft Aſſe betr das ſiaatliche Kalilager bis zum

Jnern ausgearbeitet ſei

angekommen S 9
Kiautſchou aus in See gegangen

Der braunſchweigiſche Landtag vertagte geſtern den
ertrag mit

November

Volkswirthſchaftliches
Die Poſt erfährt daß der Entwurf eines allgemeinen

deutſchen Fleiſchſchaugeſetzes im Reichsamt des

Der in Breslau verſammelte Delegirtentag des
Jnnungsverbandes deutſcher Baugewerksmeiſter
beſchloß

Verbandes zur
ausſtänden

die Gründung eines Deutſchen Arbeitgeber
wirkſamen Bekämpfung von Arbeiter

Heer und Floktte

Jn der zu erwartenden Militärvorlage ſoll eine
größere Reorganiſation der Kavallerte vorgeſehen
ſein Die Voſſ Ztg weiß darüber folgendes mitzutheilen

Aus den fünften Schwadronen der 93 KavallerieNegimenter
die für den Fall eines Krieges für den Erſatz beſtimmt ſind
und nicht mit ausrücken ſollen etwa 23 neue Regimenter ge
bildet werden Die Kavallerie Regimenter werden dadurch in
Zukunft nur noch aus je vier Schwadronen beſtehen hinzu
kämen 23 neue Regimentsſtäbe Außerdem ſoll eine Erhöhung
der Mannſchaftsziffer ſtattfinden wegen der nothwendig
werdenden Abgabe von Mannſchaften zur Bildung der Erſatz
ſchwadronen für den Fall einer Mobilmachung Die gaReorganiſation wird begründet mit der taktiſch angeblich i
wendig gewordenen Aufſtellung von Kavalleriediviſionen ſchon
im Friedensverhältniß

n die Reorganiſation der Feldartillerie an
elangt

von je zwei Abtheilungen zugelaſſen werden weil ein Regiments
de nicht imſtande ſei mehr mit Erfolg zu überſehen

und zu
Regimenter ſtützt ſich die Heeresverwaltung noch auf ein
anderes Moment ſie will die geſammte Feldartillerie die zur
Zeit noch in Brigadeverbänden den einzelnen Armeecorps zu
getheilt iſt
weiſen ſo daß ſich eine ſolche fortan aus zwei Jnfanterie
dir Kavallerie und einer Artillerie Brigade zuſammenſetzen
würde

fünf Regimenter bedeuten

ſo ſollen durchgehend neue Regimenter in der Stärke

kommandiren Für die Begründung ſo ſchwacher

für die Zukunft den einzelnen Diviſionen über

Das würde eine Vermehrung der Feldartillerie um

S M S Cormoran iſt am 5 Sepk in Klautſchou
M S Jrene iſt am 5 Sept von

Parteinachrichten

Der Streit im ſozialdemokratiſchen Lager über die Be
theiligung der Sozialdemokratie an den preußiſchen
Landtags wahlen ſpitzt ſich immer mehr zu Zuerſt hat
Bebel im
berliner Genoſſen ſcharf getadelt und letzteren vorgeworfen
ſie hätten
Zugleich forderte er alle auswärtigen Parleigänger auf ſich
durch das Beiſpiel
Vorwärts

trauensleute von Berlin Teltow Beeskow und Nieder
barnim energiſch dagegen daß man ihnen auf der einen Seite
vorwerfe
und gleichzeitig ihnen wieder empfehle gegen den Beſchluß zu
handeln

es wäre in Berlin möglich ſo viel Wahlmänner durchzuſetzen
daß die Gegner gezwungen werden könnten
kratie einige Mandate zuzugeſtehen
vermeidlich und dieſe ſeien eben durch den hamburger Beſchluß
verboten

Spieß um und rathen den auswärtigen Genoſſen folgendes
Ueberlegt euch erſt ſorgfältig ob ihr für die Parteien welche

etliche ſonderbare Schwärmer in der Partei leider jetzt auch
ſchon zur
und die Nationalliberalen eintreten könnt
Kompromiſſen welche korrumpirend wirken müſſen lehrt unſere
Arbeitsgenoſſen kämpfen aber nicht im Heerbann der bürger
lichen Parteien Auf dem ſtuttgarter Parteitag kann es nach
alledem recht heiter werden

Vorwärts den Nichtbetheiligungsbeſchluß der

gegen den hamburger Parteitagsbeſchluß gehandelt

der Berliner nicht beirren zu laſſen Jm
proteſtiren nun die ſozialdemokratiſchen Ver

ſie hielten den hamburger Parteitagsbeſchluß nicht

Denn darauf laufe es hinaus wenn Bebel ausführe

der Sozialdemo
Da ſeien Kompromiſſe un

Die obengenannten Vertraueusleute drehen jetzt den

bürgerlichen Oppoſition rechnen das Centrum
hütet euch vor

Auf die Angriffe des Neichsbl gegen den nicht ſteuer
Herrn v Wangenheim antwortet die Pomm

C teichsp
Zunächſt iſt es eine Unwahrheit daß Herr v W keineEine nern zahlt Er zahlt wohl Staatsſteuern Er

gänzungsſteuer uſw nur keine Einkommenſteuer
weil er trotz fleißigſter Arbeit aus dem Gute Klein
Spiegel das ſehr ſchlechten Boden hat nichts heraus
zuwirthſchaften vermochte Das Ergebniß ſeiner Einſchätzung
beruht auf gewiſſenhafteſter Buchführung und iſt von der Ein

chätzungskommiſſion als durchaus richtig anerkannt worden
Nun fließen aber aus dem Gute Klein Spiegel bezw ſeiner
Produktion dem Reiche über hunderttauſend Mark an Steuern
zu und zwar aus dem Brennexeibetriebe des Herrn
v Wangenheim Davon ſagt das Reichsblatt natürlich kein
Wort Jm Gegentheil es kommt mit einer unverſchämten
Anſpielung auf einen Extrazug, den angeblich Herr
v Wangenheim für die Gäſte zur Hochzeit ſeiner Tochter St
ſtellt haben ſoll Auch dieſe Behauptung iſt erlogen
Koſten des betreffenden Zuges der Saatziger Kleinbahn ſind
von den Gäſten ſelbſt getragen worden die für dieſenSie ebenſo gut ihre a gelöſt haben wie r die
Staatsbahnzüge Herr v W mußte aher die Garantie dafür
übernehmen daß mindeſtens 50 M an Fahrgeld einkamen
Es kamen 48,60 M ein ſo de v W der Extrazugbaare eine Mark und vierzig Pfennige Zuſchuß koſtete und
dies auch nur weil faſt alle Gäſte ſogar ein lebendi
Miniſter wegen Mangels an Abtheilen zweiter Klaſſe
dritte Klaſſe benntzten

Jm weſentlichen beſtätigt dieſe Berichtigung die Auslaſſungen
des genannten freiſinnigen Blatles Unerfindlich iſt uns wie

r



g aber keine Einkommenſteuer zahlen
Er änzungsſteuer ſo hat er auch Ver

mögen ſie Zinſen aus dieſem Vermögen ſind ſein Ein
fommen, für das er auch Einkommenſteuer zahlen müßte

Wahlbewegung malllbernl d
ig freikonſervativer nationalliberaler unber ir Sehierminns rſt Guben und Soran beſchlo

einſtimmig für die Lan tagswahl im Wahlkreiſe Guben Sorau
die bisherigen Abgeordneten Rittergutsbeſißzer Reimnitz
Fieichersborf nationalliberah und Fabrikbeſiher Brauer Forſt
freikonſervativ wieder aufzuſtellen

tehenden Landtagswahlen ſcheinen es dienan Se auf den Wahltreis LingenBent
e im abgeſehen zu haben ſeit längerer Zeit ſind bereitsJede bege Partei dort an der Arbeit Pfarrer Naumann

Jus Berlin hielt bereits vor einer ſtark beſuchten Verſammlun
einen Vortrag über Macht Freiheit und Arbelt, dann ſpra
er noch in Bentheim und Schüttorf ſWyter wird Herr von
Gerlach noch im Kreiſe Wahlreden halten Der Wahlkreis
wird ſeit 1891 durch den konſervativen Landwirth Damink ver
treten

Berwalktung und Rechtspfiege

Wie die Nat gZtg hört werden im nächſten preußiſchen
Etat Mittel verlangt werden zum Ankauf des Gr undſtücks
Wilhelmſtraße 63 in Berlin des früheren fürſtlich Stol
berg Wernigerode ſchen Palais Jn den dort aufzuführenden
Neubau ſollen die Bureaus des Staatsminiſteriums
etzt Leipziger Platz 11 und der General Ordenskommiſſion ver

legt werden Das jetzige Gebände des Staatsminiſteriums ſoll
alsdann dem Handelsminiſterium überwieſen werden hauptſäch
lich um eine Dienſtwohnung für den Miniſter zu beſchaffen
Gegenwärtig iſt als ſolche eine Wohnung in einem Privathauſe
in der e aartenitrgge gemiethet was verſchiedentlich Unzu
träglichkeiten mit ſich bringt Das Grundſtück Wilhelm
ſtraße 64 früher Herrn von Bleichröder gehörig wird
um daſelbſt einen Neubau aufzuſühren in welchen das Civil
kabinet und die Generallotteriedirektion verlegt werden ſollen

v e
Ausland

Die Feſtlichkeiten in Amſterdam
Der Damplatz vor dem Schloſſe in Amſterdam bot geſtern

morgen einen herrlichen Anblick dar Die Luft war friſch der
Himmel bedeckt und gran doch ſchien er ſich aufklären zu wollen
Wegen etwa eintretenden Regens war vor dem Hauptportal des
Schloſſes bis zur Kirche welchen Weg vie Königin zu Fuß zurücklegte ein zierlicher Baldachin geſpannt aus leichten Stoffen mit

Schnüren und Quaſten verziert Unter dem Baldachin waren
Sammetteppiche ausgebreitet Zu beiden Seiten dieſes Weges
waren Marinekadetten aufgeſtellt Der größte Theil des Platzes
war durch Truppen freigehalten hinter dieſen ſtanden in erſter
Reihe die Waijiſenkinder den übrigen Naum nahm eine dicht
gedrängte Menſchenmenge ein

Um 10 Uhr 35 Min vormittags beſtiegen die Familien des
Fürſten zu Wied und des Großherzogs von Sachſen Weimar
ihre geſchloſſenen Wagen und begaben ſich zur Kirche geleitet von
Kavallerie Die Muſikcorps ſtimmten das Wilhelmuslied an die
Trommlier ſchlugen an die Truppen präſentirten Dieſen Fürſtlich
keiten folgte faſt unmittelbar die König in Mukter in
einem Galawagen welcher von einer goldenen Königskrone auf
rothem Kiſſen überragt wurde Bei dem Erſcheinen der
Königin Mutter brach die Menge in ſtürmiſche Hurrah und
Hochrufe aus Um 11 Uhr verließ der Zug der Königin das
fönigliche Palais gleichzeitig begannen die Trommler zu
ſchlagen und die Muſikcorps zu ſpielen während die Truppen
präſentirten Der Zug der Königin wurde durch Wappenkönige
eröffnet mit ihren in prächtige alterthümliche Koſtüme gekleideten
Herolden die lange Trompeten trugen Kurz vorher hatte dieSonne die Wolken durchbrochen der Hin war blau und
warme Sonnenſtrahlen belenchteten das prachtvolle unvergeßliche
Schauſpiel Die junge Königin ſchritt inmitten ihres Volkes
daher in großem Staat mit einem in der Form der königlichen
Krone angefertigten Diadem von Diamanten ſie trug ein weiß
ſeldenes Kleid mit langer Schleppe während über die Schultern
ein Mantel aus rothem Sammet der mit Gold eingefaßt war
erabwallte Die Begeiſterung der Bevölkerung war unbe

h Das blaſſe Ausſehen der Königin verrieth ihre tiefe

Jn der Neuen Kirche ſelber bereit ete in der elftenVormittagsſtunde die felerliche Handlung W die e
faſſung vorſchreibt die Eides leiſtung vor der Plenar
verſammlung der beiden Kammern Schon um zehn
Uhr war der geſammte Raum von Zuſchauern gefüllt überall
blitzende Uniformen und koſtbare Toiletlen Die Kirche ſelbſt
war prächtig geſchmückt mit Fahnen und Fähnchen mit Palmen
und mit Jnſchriften in altholländiſcher Sprache Jm Hinter
e erhob ſich ein herrlicher Thron mit Sammet bekleidet
n Roth und Gold Jn der Kirche verſammelten ich neben den
Generalſtagten die Vertreter aller Civil und Militärbehörden
und der Geiſtlichkeit aller Konfeſſionen Gegenüber dem Throne
befanden ſich auf einem Tiſche die Abzeichen des Königthums
die königliche Krone der Reichsapfel das Scepter und das
Reichsſchwert alles auf rothen Sammetkiſſen Kurz nach zehn
Uhr trafen die Mitglieder des diplomatiſchen Corps ein unter
denen diejenigen Chinas Japans Perſiens und der Türkei
durch ihre Txachten beſonders bemerkt wurden Nach 10 Uhr
erſchienen die Miniſter und die Mitglieder des Staatsraths
in der Kirche in der die Menge Kopf an Kopf gedrängt ſtand
Sie wurden von Ceremonienmeiſtern in reichgeſtickten Uni
formen empfangen und zu ihren Plätzen geleitet Um 10 Uhr
verſtummte das Stimmgewirr und unter feierlicher Stille hielten

n des zu hie R des Großherzogs von
Weimar ihren Einzug in die Kirche ioſtindiſchen Fürſten che ihnen folgten die

Nunmehr verlas der Präſident der Erſten Kammer van
Naamen van Eemnes das königliche Dekret das die beiden
Kammern zu einer Volksverſammlung zum Zwecke der Jnthroni
ſation der Königin einberuſt Die WMeiitglieder der köni lichen
Familie nahmen zur Rechten die indiſchen Fürſten zur Linken
des Thrones Aufſtellung Von blinkendem Sonnenſchein be
ſtrahlt trat nun während alle Anweſenden ſchweigend ſich er

n und das Orcheſter die WilhelmusHymne ſpielte der könig
che Zug in die Kirche ein Voran ſchritt von zahlreichen

Palaſt und Ehrendamen geleitet die Königin Mutter im präch
tigen reich mit Spitzen und Diamanten gezierten hellmalven
farbenen Staatskleid den Großkordon des Ordens vom Nieder
P ichen Löwen über der Bruſt und das Haupt mit einem koſt
de Diadem geſchmückt Die Königin Mutter blieb vor ihrem

eſſel ſtehen der ſich neben dem für die Königin Wilhelminag
beſtimmten befand und ebenſo wie dieſer prachtvoll geſchmückt

r und das mit der Krone verſehene Monogramm trug Plöh
verkündeten die vor der Thür der Kirche ſtehenden Herolde

r lauter Stimme das Eintreffen der Königin Wilhelmina
w teſra umgeben von den älteſten Generalen der Armee
t che die brechen Fahnen der Armee trugen die Kirche

de Wie Chor trug unter Orgelbegleitung einige Strophen
n lhelmusLiedes vor Die Königin die tief ergriffen war

rne e ſich vor den Anweſenden und nahm ihren Platz auf
hrone ein Jn der Kirche herrſchte tiefſte Stille die

Sonne die hell durch die Ki 3ihren Strahlen den Thron rchenfenſter ſtrahlle übergoß mit

Jetzt erhob ſich Königin Wilhelmina vom Throne und

Anweſenden erhoben hatten mit53 h A die eueee
Meine Herren Mitglieder der Generalſtaaten
em Tode meines unvergeßlichen Vaters und nach dergeſcrie Regierungszeit meiner Multer bis meine 18 Jahre

vollendet waren habe ich nunmehr die Scene angetreten
wie ich es in einer Proklamation zur nutniß meines vlel
geliebten Volkes gebracht habe Jetzt iſt die Stunde gekommen
wo ich inmitten meiner getreuen Generalſtaaten und unter
Anrnfüng des heiligen Namens Gottes mich dem nieder
ländiſchen Volke verpflichten werde ſeine Rechte und Freiheiten
aufrecht zu erhalten Feſter knüpfe heute das feierliche
Band das zwiſchen mir und meinem Volke beſteht Die ſehr
alte Verbindung zwiſchen den Niederlanden und Oranlen iſt aufs
neue bekräftigt Schön iſt mein Beruf ſchön meine AufgabeJch bin alhdtich und dankbar das niederländiſche Volk regieren

zu dürſen Ein Volk klein an Zahl aber groß durch Kraft
und Charakter Jch halte es für ein Vorrecht und eine will
kommene Pflicht alle meine Kräfte dem Gedeihen und dem
Wohlergehen unſeres Vaterlandes zu weihen Oranien kann
nie ja nie genug thun für Niederland Jch bedarf Jhrer
Unterſtützung und Jhrer Mitarbeit ich bin überzeugt daß
Sie mir dieſelbe leihen werden damit wir zuſammen für die
Ehre und die Wohlfahrt unſeres niederländiſchen Volkes
arbeiten mögen Das ſei das Ziel unſeres Lebens Gott
ſegne Jhre und meine Arbeit zum Heile des Vaterlandes

Alle Anweſenden waren von den Worten der Könlgin die bis
zum wluß mit ſehr feſter Stimme geſprochen und ſelbſt in den
von dem Throne entfernteſten Theilen der Kirche vernommen
wurden tief ergriffen Es wurde beſonders bemerkt daß die
Königin die zu verſchiedenen malen von ihrem Vater ausgeſprochenen Korle Das Haus Oranien kann niemals ja
niemals genug für die Niederlande thun wiederholte Die
Königin ſetzte ſich einige Minuten und erhob ſich ſodann um
den Eid auf die Verfaſſung zu leiſten Mit lauter feſter
Stimme ſagte die Königin

Jch ſchwöre dem niederländiſchen Volke daß ich die Ver
ung ſtets ſchützen und aufrecht erhalten werde d ſchwöre

a mit allen meinen Kräften die arg eit und das
Gebiet des Reiches vertheidigen und aufrecht erhalten werde
daß ich die allgemeine und die private Freiheit ſowie die

um das allgemeine Wohl und das Wohl des Einzelnen aufrecht
u erhalten und zu heben alle mir geſetzlich zu Gebote ſtehenden Littel anwenden werde wie es ein guter König thun

muß Dazu helfe mir der allmächtige Gott
Mit dieſem letzten Akte war die Einſetzung beendet Jn dem

Augenblicke in dem die Königin die letzten Worte des Eides
ausſprach war die Menge ſo bewegt daß viele Perſonen weinten
Einige Augenblicke herrſchte tieſſtes Schweigen dann brachen
die Anweſenden in ein dreimaliges begeiſtertes Hoch auf die
Königin aus

Hierauf trat der Präſident der Erſten Kammer bis zum
Throne vor und ſagte

Wir nehmen Sie an und ſetzen Sie im Namen des nieder
ländiſchen Volkes und in Gemäßheit der Verfaſſung als Königin
ein Wir ſchwören daß wir Jhre Unverletzlichkeit und die
Rechte Jhrer Krone aufrecht erhalten werden Wir ſchwören
alles zu ihun was die guten und getreuen Generalſtaaten zu
ur Ferpfrichtet ſind Möge Gott der Allmächtige uns
elfen

Die Mitglieder beider Kammern wurden hierauf einzeln durch
den Greffier namentlich aufgerufen und jedes Mitglied erhob
ſich von ſeinem Sitze um die Worte zu wiederholen Gott der
Allmächtige helfe mir nur die baptiſtiſchen Mitglieder ſagten
blos Jch verſpreche es

Während dieſer Handlung verblieb die Königin auf ihrem
Sitze folgte aber mit den Augen der Schwurleiſtung Nachdem
alle Mitglieder des Parlaments den Eid geleiſtet erhob der
älteſte der Wappenkönige ſein Scepter rief mit lauter Stimme
Jhre die Königin Wilhelmina iſt eingeſetzt und
Es lebe die Königin Es lebe die Königin Es lebe die

Königin welche Worte durch die anderen Wappenkönige und
dann mit lauter Begeiſterung von allen Anweſenden wiederholt
wurden Wappenherolde mit Trompeten traten ans der Kirche
ins Freie und der älteſte derſelben ruft Jhre Mafeſtät die
rm Wilhelmina iſt feierlich eingeſetzt Es lebe die

nigin
Jn der Kirche hört man die lauten Beifallkundgebungen der

um die Kirche gedrängten m die von donnerähnlichen
Hurrahrufen begleitet waren Der Kirchenchor ſtimmte ſodann
einen Choral die n der deutſchen Hymne Nundanket alle Gott an Während dieſes Geſanges verließ die
Königin nach einem Gruße an die Anweſenden die Kirche in
ſern Zuge geführt von einer Abordnung der General

aaten

OeſterreichUngarn
Zu Beginn der geſtrigen Sitzung des ungariſchen Ab

geordnetenhauſes legte Abg Berzeviczy wie bereits kurz
gemeldet die Würde des Vicepräſidenten nieder Die Berathung
des Antrages Eötvös der Regierung wegen ihrer Haltung in
der Ausgleichsfrage ein Mißtrauensvotum zu ertheilen wird
auf Montag den 12 d vertagt Miniſterpräſident Baron
Banffy beantragt daß das Haus in die Erledigung ſeines
Arbeitsprogramms eintrete Szentivanyi Nationalpartei
erklärt daß das Votum ſeiner Partei von den Aufklärungen
darüber abhänge was die Regierung zu thun gedenke falls es
nicht gelingen ſollte das Zollbündniß mit Oeſterreich auf parla
mentariſch konſtitutioneller Grundlage zu erneuern Apponyi
beantragt die Abſtimmung über die Tagesordnung zu vertagen
bis Baron Banffy die Jnterpellation Koſſuth betreffend den
Ausgleich beantwortet habe Das Haus vertagte alsdann die

ortſetzung der Debatte auf heute und ging zur Berathung der
nterpellation Koſſuth über welche lantet Welches ſind die

Abſichten der Regierung für den Fall der Aktionsunfähigkeit des
öſterreichiſchen Parlaments und wann beabſichtigt die Regierung
die Vorlagen betr die durch das Geſetz vorgeſchrlebene dauernde
Regelung einzubringen Der Miniſterpräſident wiederholt in
Beantwortung der du und zugleich der von
Szentivanyi geſtellten Anfrage den Jnhalt der geſtern von ihnen
im liberalen Klub abgegebenen Erklärung Er führt aus Jn
beiden Parlamenten werden die Ausgleichsvorlagen noch im
September zur Verhandlung gelangen Wenn ſich das öſterr
reichiſche Parlament wieder aktionsunfähig erweiſt ſo ſchreiben
die Geſetze den Weg vor den Ungarn einſchlagen müſſe Dieſer
Weg bedeute jedoch nicht die abſolute Nothwendigkeit der wirth
ſchaftlichen Trennung Die Regierung wie auch die liberale
Partei ſtänden auf dem Standpunkte daß die Aufrechterhaltung
der Zollgemeinſamkeit den Jntereſſen Ungarns entſpricht So
lange die Aktionsunfähigkeit des Wiener Reichsraths nicht feſt

ren iſt könne er ſich ſchon aus Gründen des politiſchen An
tandes nicht über das weitere Vorgehen äußern Die Re
gierung werde dem Hauſe für dieſen r rechtzeitig die
nöthigen Vorlagen machen und das Haus werde dann in der
Lage ſein Kritik r üben Lebhafter Beifall et Die Ant
wort des Miniſterpräſidenten wird von der Mehrheit zur
Kenntniß genommen

Frankreich
Jn dem z Miniſterrathe dem der Kriegsminiſter

General Zurlinden beiwohnte berichtete der Marineminiſter
Lockroy über die Vertheilung der Seeſtreitkräfte an der Küſte
und die Neubildung der Geſchwader Kriegsminiſter General
W beauftragte den General Borius mit der einſtweiligen

ahrnehmung der Stelle des Militärgonverneurs von Paris
Der nächſte Miniſterrath wird am 12 Sept ſtättſinden

Rechte aller meiner Unterthanen ſchützen werde und daß ich

den Fall jedoch
r eit der Reviſion d reyfusProzeſſes eine Mit

thellung zu machen ſet kann auch ein früherer Termin ſür den
Zuſammentritt feſtgeſetzt werden

Der Präſident Faure hat ſich geſtern abend für einige Tage
nach Rambouillet begeben

lelch Thiers Mac Mahon und Grevy iſt jetzt auch Präſident
aure durch Verleihung ſeitens der Königin Regentin von
panien Ritter des goldenen Vließ es geworden Zur Ein

kleidung Faure s welcher das von der Familie Grevy ſeinerzeit
ſtatutengemäß zurückerſtattete Ordensband anf Lebenszeit erhält
werden aus Madrid zwei pet erwartet deren einer
Martinez Campos ſein ſoll Dieſe Pathen bürgen ſtatutengemäß für den untadelhaften Lebenswandel des neuen Ritters

jetzt und in Zukunft
Der Sekrekär des Advokaten Labori begab ſt geſtern früh

in das Juſtizminiſterinm um dem Direktor Lombard ein von
Labori und Demange zur Unterſtützung des Reviſtonsgeſuches
der Frau Dreyfus verfaßtes Gutachten zu überreichen

Zu den angeblichen Briefen Kaiſer i ehe in der
r s ſache wird der N Fr Pr aus Paris folgendes

gemeldet
Jm Winter hat General Boisdeffre auf einer Soirée bei

der Prinzeſſin Mathilde derſelben gegenüber von dieſen Briefen
des deutſchen Kailſers geſprochen und dieſelben als authentiſch
hingeſtellt Prinzeſſin Mathilde kennt Kaiſer Wilhelm und die
Gebräuche an europäiſchen Höfen und mit lauter Stimme ſo
daß viele Leute es hören konnten wies ſie dieſe Lächerlichkeit
des Generalſtabschefs zurück welcher betroffen die Soirée ver
ließ Aber er hörte nicht auf an die Echtheit der Kaiſerbriefe
zu glauben

Dieſe Briefe ſollen dem geheimen Fonds nicht weniger als
27,000 Franes gekoſtet haben Bei Beſprechung dieſer Brieſe
wird de Ceſti genannt er iſt derſelbe Mann welcher in der
Affäre Lebaundy eine traurige Rolle geſpielt hat Er wollte
den Millionär der beim Führweſen diente vom Militär be
freien Er hatte Verbindung mit Henry Dieſer de Ceſti
der eigentlich Wertheimer heißt und in Algier geboren iſt
ſoll als Agent Henry s nach der Verurtheilung des Dreyfus
die Briefe Wilhelm s II das heißt die her hig dieſer
Briefe dem Jnformations Bureau der franzöſiſchen Botſchaft
in Berlin oder direkt durch das Miniſterium des Aeußeren
übermittelt haben

daß der z tizminiſter Sarrien in der

Spanien
Die Regierung wird in der laufenden Seſſion keinen

Anleihe Geſetzentwurf vorlegen Die Frage der Re
er glon der Finanzen ſoll erſt nach Unterzeichnung des
riedens zur Erwägung kommen Ende September ſollen
ie Kammern ſich bis Anfang nächſten Jahres vertagen
Nach amtlichen Telegrammen aus Barcelona erachtet man

dort die gemeldete Verhaftung einer kleinen bewaffneten Bandeals jeder 8 edeutung entbehrend Man glaubt die Theil
nehmer ſeien Anarchiſten

Geſtern vormittag fand ein Miniſterrath ſtatt der ſich
längere Zeit hindurch mit den für die nächſte Zeit bevorſtehenden
Erörterungen in den Kammern und der Philippinenfrage
beſchäftigte Es wurde beſchloſſen Kriegsſchiffe nach den
Philippinen zu entſenden um diejenigen Spanier welche es
wünſchten in die Heimath zurückzuſchaffen Der Miniſter des
Auswärtigen theilte mit daß der diesſeitige Botſchafter in Paris
Leon y Caſtillo zu einer Beſprechung mit ihm in Madrid er
wartet werde

Geſtern abend wollten die Direktoren der madrider Blätter
zuſammenkommen um die Frage der Handhabung der Cenſur
zu beſprechen

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Aus Winnipeg wird der Times zufolge gemeldet daß

Jndianer welche in Dauphin vom hohen Norden an
gekommen ſeien erzählen ſie hätten Eskimos getroffen die
ſagten fremde Männer ſeien an den Küſten der Hudſonbai
von den Wolken herabgekommen Man glaubt dies
bezöge ſich auf Andrée

Provinzialnachrichten
Naumburg 6 Sept Jubiläum Der Ober Landes

r e Geh Juſtizrath v Klocke beging geſtern die Feier
ſeiner 50 jährigen Dienſtzeit Dem trotz ſeiner 72 Jahre noch
überaus rüſtigen Beamten gingen aus dieſem Anlaſſe aus
Kollegen und Freundeskreiſen zahlreiche Glückwünſche zu der
Chefpräſident Hagen überbrachte ihm den Kronenorden 2 Klaſſe
mit der Zahl 50

Laucha 6 Sep Ein größeres Feuer brach geſtern
gegen 7 Uhr in Golzen aus es brannten mehrere den Guts

eſitzern Trommer Fiſcher und Peruſch gehörige Scheunen und
Stallungen ab Der Feuerlöſchdienſt wurde durch Waſſermangel
ſehr erſchwert

Schönebeck 6 Sept Eiſenbahn unfall Ein eigen
r Unfall paſſirte heute auf hieſigem Bahnhofe dem
Littagsſchnellzuge der 12 Uhr 26 Min von hier nach

Magdeburg abfahren ſoll Der Deckel des linken Dampf
cylinders der Maſchine ſprang mit lautem Knall ab und
flog nach dem blumenberger Gleiſe hinüber Der Zug erlitt
25 Minuten Verſpätung er mußte von einer Rangirmaſchine
befördert werden

Bad Liebenſtein 6 Sept Feuersbrunſt Am
Montag morgen gegen 4 Uhr wurden die Einwohner Barch
feld s wiederum durch Fenerlärm aus dem Schlafe geweckt
Abermals fielen ein Wohnhaus und zwei Scheunen den bisher
vergeblich geſuchten Brandſtiftern zum Opfer Es ſind nun
bisher nicht weniger als vier Häuſer darunter das Gemeinde
haus und fünf gefüllte Scheunen in kurzer Zeit hinter
einander niedergebrannt Die Einwohnerſchaft iſt ſehr er
regt U a vermuthet man daß die Brände aus Rache von
einem Zigeuner den man wegen Flurſchutzübertretung aus den
Grenzen wies und der daraufhin die Aeußerung n haben
ſoll daß in dieſem Jahre in Barchfeld ſieben mal Feuer aus
brechen wird angelegt worden ſein

s Jeng 6 Sept Kindesmord Die Leiche eines nach
ärztlicher Angabe ungefähr 7 Monate alten Kindes wurde
heute morgen im Paradies gefunden Dieſelbe war in einer
gelben Pappfchachtel verpackt

Konflikt in der StadtBlaukenburg a 6 Sept
verordnetenverſammlung Die hieſigen Stadtverordneten
hatten zwei ihrer Mitglieder wegen unwürdigen Verhaltens
ausgeſtoßen Hlergegen legten die Ausgeſtoßenen Beſchwerde
beim Verwaltungsgerichtshof ein und erkämpften ein obſiegendes
Urtheit worauf alle übrigen Stadtverordneten ihr Amt nieder
legten Dieſer Beſchluß wurde von der herzoglichen Kreis
direktion nicht beſtätigt Nunmehr hat der Regent von Vraun
ſchweig die Auflöſung der Verſammlung verfügt

Gotha 6 Sept Die Mordaffaire, über welche wir
geſtern berichteten erſcheint nach den neueren vorliegenden
Meldungen in einem ganz anderen Lichte So wird jetzt geſchrieben Der in der ekren s werſpatfabrik als Vorarbelter

t Ernſt Blaß hatte ſich da ihm dieſe Stellung infolge
ſeiner Nüchternheit und Brauchbarkeit im Gegenſatz zu den
anderen dem Trunke geneigten Arbeitern übertragen wordenwar deren Haß zugezogen Fünf Arbeiter hatten ſich am Sonn
abend mittag wieder ſinnlos betrunken als ſie Blaß ſahen fielen
ſie über ihn her und ſchlugen ihn mit Schaufeln re
und einer ſchweren Holzrolle bis der Mann todt zu Boden
ſtürzte Aber auch dann ließen die Unmenſchen noch nicht ab
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Nächſte Lotterie Zies
Marienburger Pferde e u

898 mptgewinn n Laudaner mSie o de Mit Preis des Looſes 1Quedlinburger Se
ktober 1898 Laut J Eine hocheleganuteTialigage i i W Preis d Looſes 1 MMetzer n Geld otterie

IX Reihbe giching 8 November 1808
s 3,30 Mark Hauptgewinn 70 000 Mk baarPreis des Looſe 20000 Mr 10006 Bit u w

Wohlfahrts Lotterie
Zwecken der Deutſchen Schutzgebiete Cgloni a Lotterieo 28 November u folgende d e des Looſes3,30 M Hauptsewhgg 100,000 M eruer 50,000 25,000

000 M baar u ſ wMeolvwer TDomhbau o R otterIo
Ziehung 12 Dezember 1898 Preis des Looſes 3 Mark

Hauptgewinn event 100 000 Mark
1Z 1 Prämie 60000 1 Gewinn à 40000 20000 10600 Mk uſw
87 Weimarer Kunstausstellungslotterie

S S Ziehung 14 Dezember 1898 Preis Looſes 1 Mark
7 Hanptgewinn i W v 50 000 M
s Berliner Rothe Kreuz Lotteriee Ziehung 19 23 Dez 1898 Preis des Looſes 3,30 Mark
S Hauptgewinn 100,000 Mk baarferner 50,000 25,000 15,600 Mk baar u ſ w

Looſe vorräthig bei Buchbandl Markt 24
uchban 23 arOtto e Sale aSFortheuhafteste

Bezugsquelle für Venkile aller Art

AlleRohgussin allen Legierungen nach Reparaturen
eingeſandten Modellen an Dampfkeſſel u Maſchinen

Zeichnungen Armaturen

Je

S

7 e e2 c

event alten Theilen ſanber und billigſt
und Metallgießerei

Gegründet
874

Armaturenfabrikr e wintzer Halle a 3
Ladebeck s

S ſelbſtthätigeSitz Iar cSitz Douche
c Patentirt in allen Culturſtagaten
S Prämiirt JnduſtrieAnusſtell Leipzig 1897

Dieſer ſanitäre Reinlichkeits Appargt
h iſt in jedem Zimmer ohne Seizvorrich

tung oder Wafferleitung ſtets u zum
n Gebrauch bedarf ſelbſt zu mehrmaligere Benutzung nur Eimer Waſſer er

h fordert kein völliges Auskleiden und er
G r rn Sitzwanne Bidet Fnuß

ad 2c
x S Von medizin Autoritäten empfohlen

Zahlreiche en hre Gee brauchsanweiſung wird beigegeben
S Preis Mk 28 per Aachnahme

See HauptDepotH Ladebeck VeipzigAlexanderſtraße 14

S BVerkaufsſtellen in Halle a/S bei Gustav
Brose Leipziger Straße 96 und A L

2 S

2 S

Huller Co Große Steinſtraße 11
r wegen Aufgabe des Geſchäfts

Rothwein das Liter vom Faß oder r Flaſche mit Glas
Weisswein das Liter vom Faß oder d

BilligErster grieghis er Xaturw S yerichnitten 470

ie Flaſche i Glas 90
Samos u Santorin Muskat das Liter vom Faß 1

D Wuexens Magdeburger Straße 26
die Liter Flaſche mit Glas C 60

luch iſt die Geſchäfts Einrichtung zu verkaufen
Griechiſche Weinhandlung

Jährliche Production der Nestlé schen Milchfabriken

30,000,000 Büchsen
Täglicher n 100,000 Liter15 Ehrendäplome 21 goldene MedallienNestle s Kindermehl

uehpulver
wird seit 30 Jahren von den ersten Autori
täten d ganzen Welt empfohlen u ist das
beliebteste u weitverbreitetste Nahrungs

mittel für kleine Kinder und Kranze
Vestle Kindernahrung

enthält die reinste Schweizermilch
Hestle Kindernahrung

ist altbewahrt und stets zuverlässig
helle Kindernahrung
ist sehr leicht verdaulich verhütet Er

i brechen und Diarrhoe erleichtert das Ent
wohnen

Vestle Kindernahrung
wird von Kindern gern genommen ist

schnell und einfach zu bereiten
Nestle s Kindermehl ist während der heissen Jahreszeit
in der jede Milch bald in Gährung übergeht ein keimfreies Nährmittel

für kleine Kinder

r ven Anzeigenthell derantwortlich

In allen Apotheken und Drogaen Handliungen

hüngen I

schliessliche Lieferung seines Bedarfs für
übertragen

giebt es wohl nicht

ge liefert worden

du Raiserliche Reichs Postamt
langer Erprobung der verschiedensten deutsch
und ansländischen Fahrräder

Kermania z
den Vorzug gegeben und der Fabrik Secidel Naumann die aus

Einen besseren Beweis für das allgemeine Urtheil

Naumann s Vahrräcder sind die besten
Seiäcdlel Naumannm Dresden

Von Naumann s Germania sind bis heute nahe an 150 000 Stück

tschen

das ganze Deutsche Reich

Pernsprècher 901

S AuuereGlkthkörper
liefert a Brenner jeder Art

t 7 2c e c 7
Parſiorstrawoe 6

Schreib

Filiale Leipzig

Kemington M
Mavchinen

coulanteſte Preiſe coulanteſte Bedingungen

e Remington Sholes Co m b I
Grimmaiſche Straße 17 J

e Sinſisſ e

obvo s

Prof Dr g Jaegers

Mormal Unterkleidung
ist nur echt wenn mit obiger Schutz Marke abgestempelt

Alleinig concessionirte Fabrikanten

W Bonn Söſine in Stuttgart
Depöts in allen grösseren Städten

Gelochte und gepreßte Bleche
aus jedem Metall und in den verſchiedenſten Ausführungen

Netall Gewebe
in allen Maſchenweiten und bis 312 Mtr Breite liefert

Masckhimenb on Metoalttachfoabriſe
von Gottt ecrbruncdtt

RNagnbhn i Anub

E

pfie

Für Amatenrphotographen
n n von Platten und Films Herſtellung von Copien em

ich da
hotogr Atelier Rimpage Alte Promenade 9

Platten S der Actien Geſellſchaft f Anilin Fabrikation Berlin auf Lager
Sehr empfehlenswerthe ſaubere Platte

Decorationszwecke nach Modell und Zeichnung 8

Hallesche Zinkornamentenfabrik
r plom A Hau Goldene MedaillaHannover 1889 ug ust au Pr Leipzig 1895Gegründet S hon 931

Ornamente in Zink Kupfer Blei St rur BRBanu und
e cialität

Mansardenfenster Dachspitzen Thürme KuppelnWetterſahnen Fontünen GestimseKlempnerei Drückerei Stanzerei Metalldecopirsägearbeiten

Kirchner Co G
Leipzig Sellerhausen

Grösste Special Fabrik von
Sagewerksmaschinen

Bolzbearbeitim gsmaschinen
Ueber 50,000 Maschinen mee 53 höchste

Auszeichnungen

W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Franz Jäger
r Str 55 Nähe Vabneer

rößte Werkſtattfür epelninten und Ven

Anfertigung am

Plitzableiter
Koſtenanſchläge gratis

Beſte Referenzen

F

Königſtraße 13

S w Preusser
Uhrmacher

Ratbhausſtraße i2
vis à vis Grün s
Weinreſtaurant

F empfiehlt ſein großes
F Lager Ubren aller Gat

m tungen zu billigſtenPreiſen Langjährige Special ar
Reparaturen zu billigſten Preifen
Reelle Garantie

Leipziger Straße 11 1 Eiage

Möbel Magazin
Nnerkaunt Aer Be

lbranschtg Wusſglinngs 6cſäiſt

Familien und Brautleuten ſehr zu
empfehlen

Vor
echt Nußbanm nur 572 Mk

Salon
Plüſchgarnitur neueſte n 110

mit Muſchelaufſa S
Salon S neueſte Facone Säulen Trumeaux

uſchelſtühle mit hoher Lehne

Wohnzimmer

1 r r1 Speiſetiſch mit AuszügenOttomane e
r Pfeilerſpiegel m Schränkchtüble Saaf

lafzimmer2 hohe franz n mit Sprung

ſedermatratzen 7
t

1 Waſchtiſh mit Marmor 92
1 Waſchtiſch Spiegel 2Vollſtändige Kücheneinrichtung 36
ſowie Wohnnngseinrichtungen bis

3000 Mk ſtets am Lager
Trotz der billigen Preiſe langjährige

Garantie

VI BResoh
rm Leipziger Straſte 11 J Etgs

Eingang Kl Sandberg

Mit Unterhaltungsblatt

s s
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